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Der bdo Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer ist der Spitzenverband der deutschen Busbranche und 
vertritt die Interessen der  privaten und mittelständischen Unternehmen aus dem Bereich Personennahverkehr, 
Bustouristik und Fernlinienverkehr gegenüber Politik und Öffentlichkeit. 

 

 

 
Termin und Ort stehen fest: bdo-Expertenforum BUS 4.0 am 15. März in Berlin  

  
Termin und Ort für das bdo-Expertenforum 4.0 stehen nun fest: Der Blick in die Zukunft der 
Bus-Mobilität findet am 15. März 2016 von 8.30 Uhr bis 18 Uhr in Berlin statt. Ort der 
Veranstaltung ist das Langenbeck-Virchow-Haus (Luisenstraße 58/59 in 10117 Berlin). 
 
Der bdo als moderner Verband will sich den Herausforderungen der Zukunft stellen, die 
durch die Digitalisierung der Branche entstehen. Nah- und Fernverkehr stehen im Fokus von 
disruptiven Veränderungen. 
 
Der bdo bietet seinen Unternehmen und Landesverbänden sowie Sachkundigen der 
Branche eine einmalige Plattform mit dem bdo-Expertenforum an. 
 
Mobilität an der Schwelle der Gegenwart zur Zukunft, Orientierung für Unternehmer, die 
große Datenkommunikationsoffensive mit RBL, Fahrerassistenzsysteme und autonomes 
Fahren stehen im Mittelpunkt der Präsentationen und Diskussionen. Praktiker und 
Professoren wenden sich dabei direkt an die Unternehmer. Der Mehrwert liegt im 
Erfahrungsaustausch.  
 
Das Internet als Vertriebsweg für Fernbusfahrten hat den schnellen Aufstieg dieser neuen 
Busse in Deutschland ermöglicht. Es gibt aber auch webbasierte Mobilitätsangebote, die 
schwer in der Kritik stehen. Der bdo will für seine Unternehmen und Landesverbände den 
Erfahrungsaustausch auf dem Weg in die Mobilität 4.0 suchen. So wie Al Gore 1993 vom 
Information Highway sprach und dabei die Menschen auf die Zukunft vorbereitete, so darf 
auch Deutschland nicht unvorbereitet auf das Zukunftsthema 4.0 treffen. An anderer Stelle 
spricht EU-Kommissar Günther Oettinger für etablierte Unternehmen mancher Branchen von 
„Lebensgefahr“ durch die digitale Revolution. 
 
Um den Verkehr der Zukunft optimal zu gestalten, müssen Mobilitätsdaten besser verfügbar 
gemacht sowie die Sicherheit der Daten gewährleistet werden. Das sind beispielsweise zwei 
Kernforderungen des Aktionsplans „Intelligente Mobilität“, den der Mobilitätsverband 
Deutsches Verkehrsforum und der Digitalverband BITKOM erarbeitet haben. 
 
Der bdo setzt auf Transparenz und fragt nach den Mobilitätstrends. Wie reisen wir heute und 
morgen? Wie organisieren wir unsere Unterkünfte? Wer ist der Unternehmer der Zukunft? 
Autonomes Fahren ist ein weiteres Thema, das Hoffnungen und Ängste auslöst. Der bdo will 
über den Stand der Dinge berichten. Wer wissen will, was in der Branche läuft und wie sie 
sich künftig entwickelt, der darf diese exklusive Veranstaltung nicht verpassen. Unternehmer 
bekommen bei diesem Branchentreffen ein praktisches Baukasten-Set für die Zukunft des 
Marktes. Was muss ich als Mittelständler beim Zukunftsthema 4.0 bedenken? Die 
Teilnahmegebühr beträgt 690,00 Euro zzgl. MwSt sowie für Mitglieder und Mitarbeiter der 
bdo-Landesverbände 490,00 Euro zzgl. MwSt.  
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ertritt die Interessen von rund 3.000 privaten und mittelständischen Unternehmen gegenüber Politik und 
Öffentlichkeit. 
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